
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Geänderte Öffnungszeiten 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag bis Freitag geschlossen! 

Ab dem 3. Januar 2016 erscheint der Sonntagsbrief wieder achtseitig! 

Verwaltungsleitung  
Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Pfarrvikar Dr. Augustine Ben Onwubiko Tel:: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 
Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel Büro: Paffrather Straße 7-9 Tel.: 02202 / 2515772 
 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 / 2515773 
 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr   am 30.12.2015 geschlossen 
 

Nächste Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch, 6. Januar 2016 

 

Sonntagsbrief            364 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 27. Dezember 2015 

Fest der Heiligen Familie 

1. Lesung: Jesus Sirach 3,2-6.12-14 
2. Lesung: Kolosserbrief 3,12-21 
Evangelium: Lukas 2,41-52 

Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Beziehung trägt 

Wer mit Kindern zu tun hat, kennt das: Eben war das Kind doch noch da, aber 
plötzlich ist es weg; im Gedränge einfach aus dem Blick geraten, verloren ge-
gangen. Wenn auch nur kurz, sind wir doch sofort beunruhigt und schlimme 
Schreckensphantasien fangen an in unserem Kopf zu kreisen. 
Wie mag es wohl Maria und Josef ergangen sein? Sie haben ihren 12-jährigen 
Sohn Jesus in der großen Schar von Pilgern in Jerusalem verloren. Drei Tage 
haben sie ihn gesucht. Man stelle sich das mal vor! Schließlich entdecken sie ihn 
im Tempel, inmitten von Schriftgelehrten, mit denen er diskutiert. 
Klar, solche Alleingänge lösen erst mal Unverständnis auf beiden Seiten aus. 
Aber Jesus war doch eigentlich nur auf der Suche nach Antworten auf seine 
drängenden Fragen. Er will doch nur dort sein, wo er mehr über Gott lernen und 
erfahren kann. Familiäre und freundschaftliche Beziehungen werden auch Jesus 
sicher etwas bedeutet haben. Oberste Priorität hatte jedoch von Anfang an die 
Beziehung zu Gott, seinem Vater im Himmel. Bei ihm sucht er Orientierung für 
seinen Weg. Diese Beziehung wird im Laufe seines Lebens immer intensiver und 
sie gibt ihm Halt und Kraft, wenn es hart auf hart kommt. 
Wir haben ein neues Jahr vor uns, wir wissen nicht, wie es für uns werden wird. 
Ich wünsche uns allen jedoch, dass wir mit Gottvertrauen und Zuversicht in die-
ses Jahr 2016 hineingehen können, und dass wir uns von IHM, dessen  
Menschwerdung wir gerade gefeiert haben, ermutigt und getragen fühlen. 

Ihre 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 
 
 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 26. Dezember 
Zweiter Weihnachtstag,  
Hl. Stephanus 
 9.30   D Hochamt  

(Pfr.Vik. Onwubiko)  
Herbert Neufeind - Anne-
traud Kierdorf - Verst. d. 
Fam. Cramer + Bormann 
- Adam + Änne Schmidt, 
Gertrud + Herbert Irlen-
busch, LuV d. Fam. 
Schmidt, Irlenbusch + 
Appelhans - Johann + 
Elisabeth Fröhlen - Burk-
hard Kierspel + seine 
Großeltern - LuV d. Fam. 
Günter Zöller 

 10.30   EVK Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen) 

 11.00   L Familienmesse mit Kin-
dersegnung (KD Hörter)  
Hans + Maria Hovenbit-
zer - LuV d. Fam. 
Schmidt + Manz - Hubert 
+ Katharina Stefer 

 18.00   M Abendmesse  
(Pfr. Hoesen) 

Sonntag, 27. Dezember 
Fest der Heiligen Familie 
Weltmissionstag der Kinder 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   MKH Hl. Messe (P. Zablocki)  

Helene Franz 

 9.30   M Hl. Messe  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
LuV d. Fam. Klasen + 
Pohl 

 11.00   L Familienmesse KKG - 
Aussendung Stern-
singer  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Theodor + Gertrud 
Skripuletz 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Pfr. Hoesen) 
Montag, 28. Dezember 
Fest Unschuldige Kinder 
 9.00   L Hl. Messe 
Dienstag, 29. Dezember 
 7.00   L Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 30. Dezember 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

LuV d. Fam. Rurainski + 
Halemba - JGD Hanny 
Blum 

Donnerstag, 31. Dezember 
 18.00   L Jahresschlussmesse 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
Freitag, 1. Januar, Neujahr 
Hochfest der Gottesmutter Maria 
 17.00   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 

 18.00   L Abendmesse  
(Pfr.Vik. Onwubiko)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

Samstag, 2. Januar 
Hl. Basilius der Große;  
Hl. Gregor von Nazianz 
 8.00   L Hl. Messe  

LuV d. Fam. Müller + Cür-
ten - JGD Ehel. Leo + 
Margarete Billerbeck 

 10.00   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte 
(Pfr.Vik. Onwubiko) 

 17.00   D Hl. Messe mit lat.  
Choral  
(Pfr. Hoesen)  
SWA Herbert Brendiek 

Sonntag, 3. Januar 
2. Sonntag nach Weihnachten 
 9.30   MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 
 11.00   L Festmesse zum  

Jahresbeginn  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde 

 15.00   L Taufe -  
Carmelina Cusumano - 
Konstantin Rothe 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Pfr.Vik. Onwubiko)  
SWA Karl Johannes Win-
ter - JGD Leo + Margare-
te Billerbeck 

 
 

„Mit Laurentius ins Neue Jahr“ – 
Festlicher Auftakt zum Jahresbeginn 

Unter dem Motto „Mit Laurentius ins 
neue Jahr“ sind wieder alle Gemeinde-
mitglieder am Sonntag, dem 3. Januar 
2016 zur Festmesse um 11.00 Uhr in  
St. Laurentius und zur anschließenden 
Begegnung im Spiegelsaal im Bergi-
schen Löwen eingeladen. Es wird nicht 
schriftlich sondern ganz offen eingeladen 
und jedes Gemeindemitglied ist herzlich 
willkommen. 
Das Treffen im Spiegelsaal des Bergi-
schen Löwens dient vor allem der Kom-
munikation und Begegnung der Ge-
meindemitglieder und geladenen Gäste. 
Daher werden auch keine Reden gehal-
ten. Herzlich Willkommen sind auch die 
Gäste der Suppenküche und die Flücht-
linge aus den Unterkünften unseres 
Pfarrgebietes. Damit es wirklich ein ge-
meinsamer Auftakt der ganzen Gemein-
de sein kann, ist an diesem Morgen 
keine Hl. Messe in St. Marien. 
 
Die Sternsinger sind unterwegs 

Am heutigen Sonntag, 27. Dezember 
werden die Sternsinger unserer Pfarrei 
in der Familienmesse um 11 Uhr in  
St. Laurentius ausgesendet. Danach 
sind sie bis zum 5. Januar 2016 in unse-
rer Pfarrei unterwegs. Unter dem Motto 
„Segen bringen - Segen sein“ sammeln 
sie wieder Spenden für ein Schulprojekt 
in Bangladesch. 


